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Vermischte Sprachübungen

Lösungsvorschläge

Natürlich sind auch andere Lösungen möglich. Grundsätzlich gilt: Je mehr Lösungen du gefunden hast, desto besser ist dies.

1.) Suche Synonyme (= Wörter mit ähnlicher oder gleicher Bedeutung) zu den unterstrichenen Wörtern.

a) Ich denke, dass viele Menschen dies aus Gesundheitsgründen tun.

bin der Meinung; bin der Überzeugung; bin davon überzeugt; vertrete den Standpunkt; meine; sehe es als erwiesen an; finde; kann mir vorstellen; 
(Überlege dir dabei, welchen unterschiedlichen Nachdruck du deiner Aussage jeweils gibst.)

b) Das Rauchverbot ist meiner Meinung nach gut.

vorteilhaft; unterstützenswert; nicht nachteilig; vertretbar
(Überlege dir dabei, welchen unterschiedlichen Nachdruck du deiner Aussage jeweils gibst.)

2.) Finde im Text umgangsprachliche Wendungen und übersetze sie auf einem Zettel in die Standardsprache.

Meiner Meinung nach lassen sich etliche Teenager sehr von Film und Fernsehen beeinflussen, indem sie etwa die gleiche Kleidung wie Prominente anziehen. Sie verbringen den ganzen Tag in der Stadt und verüben Verbrechen oder geraten auf die schiefe Bahn. Wenn sie von der Polizei aufgegriffen werden, sind sie sehr verzweifelt, weil Jugendgefängnis oder Ähnliches bei späteren Bewerbungsversuchen einen erheblichen Makel in der Personalakte darstellt. Es ist klar, dass Sendungen wie MTV sich demnach schlecht auf die Psyche der Kinder auswirken. Hier sollten die Eltern aufpassen.

3.) Wo sind hier im Text Satzbaufehler verborgen? Finde und verbessere sie!

Doch nicht nur die Medien sind Vorbilder, auch die Freunde können einen schlechten Einfluss auf den Jugendlichen haben. Denn oft bilden sich Jugendgruppen, die einen dann unter Gruppenzwang auffordern, irgendwelche Sachen zu tun, die man gar nicht will. Man kann dies daran sehen, dass, wenn man zum Beispiel zu einer Gruppe dazugehören will, man teilweise eine Mutprobe bestehen und dann  sogar im Kaufhaus etwas stehlen muss.

4.) Erkläre die folgenden Sprichwörter und Redewendungen.

a) Wer im Glashaus sitzt, sollte nicht mit Steinen werfen.

Jemand, der sich in einer prekären Situation befindet (=sitzt im Glashaus), sollte sich eher zurückhaltend als aggressiv oder angriffslustig (= nicht mit Steinen werfen) verhalten. 

b) Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr.

Was man in seiner Kindheit (= Hänschen) nicht lernt, das lernt man als Erwachsener (= Hans) nicht mehr.
c) jemandem einen Bären aufbinden

Wenn man jemandem einen Bären aufbindet, dann gelingt es einem Menschen, einen anderen (den „Jemand“) durch unwahre Geschichten irrezuführen.

5.) Schreibe Sprichwörter oder Redewendungen auf, die du kennst.

jemandem geht ein Licht auf.

jemand muss Farbe bekennen.

Wer den Pfennig nicht ehrt, ist des Talers nicht wert.

Geteiltes Leid ist halbes Leid (und geteilte Freude ist doppelte Freude).
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